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Grundlagen des neuen Masterstudiums

Bisherige Regelung Neue Regelung

3-jahriges Bachelor-Studium 3-jahriges Bachelor-Studium

polyvalenter B.5¢. Psychologie FM'.H.--IH nter B.Sc FH,du- o
nicht Konform mit der Approbationsordnung oy —

2-jihriges Master-Studium 2-jahriges Master-Studium
2B. M.Sc. Klinische Psychologie und Psychotherapie 28, M.S¢. Klinische Psychologie und Psychatherapie
Inhalte konform der Approbationsordnung Inhalte konform der Approbationsordnung

Zie

Psychotherapeut*innen

in Ausbildung (PiA)

(3 Jahre in Viallzeit - 5 Jahre in Teilzeit)

in der Regel nicht vergiitet, Psychntherapeut*innen
2T kostenpfiichiig in Weiterbildung (Piw)
. {5 Jahre Vollzeit)
Approbation ‘
ctaakliche ng zur Behandlu ng '-.-'erglj ung nach TV-L E13 (ca. 4000€ brutto)
Erlaubnis zum Fihren der Berufsbezeichnung Psychotherapeut®in PiWs werden sozialversichert

Priifung der Fachkunde Priifung der Fachkunde

Erlaubnis zur eigenstindigen Erlaubnis zur eigenstindigen
psychologischen Psychotherapie psychologischen Psychotherapie
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Grundlagen des neuen Masterstudiums =AU

ZIEL:

« Anndherung des Systems an die Ausbildung von Arzten (Approbation nach Studium,
Vergutung wahrend Facharztausbildung)

- Bessere Vergutung von Psychotherapeutinnen in Weiterbildung (PTWs)

Ubergangsregelung:

m Studierende die vor dem 1. September 2020 ihr Bachelor-Studium begonnen haben, kdnnen
bis 2032 noch nach altem Modell ihre Approbation erlangen (Ausbildung muss bis 2032
abgeschlossen sein, im Hartefall 2035)

m Prifung im Fach Klinische Psychologie notwendig

m Alle, die nach dem 1. September 2020 ihr Studium begonnen haben, kdonnen nur nach
NEUEM Modell Gber den Master die Approbation erlangen
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m Psychotherapeutengesetz vom 01.09.2020:

+Voraussetzung fur die Erteilung der Approbation als Psychotherapeut*in ist ein
entsprechendes Studium und das Bestehen der psychotherapeutischen Prifung”

l@‘obationsordnung vom 04.03.2020:X(neveste Version: 23.05.23)

- definiert Tnha fes Studiums und der Prifung, die zur  Approbation
fuhren (z.B. Inffalte einzelner Module oder Rahmenbedingungen der Praktika)

m Fachprifunfsordnung von 29.02.2024
- legt Rahmgnbedingungen des Studiums an der FAU fest

Modulhandbuch
—> Beschred rete Inhalte der einzelnen Module und Veranstaltungen




Aufbau des Studiums E/A%\\UJ

Workload-Verteilung pro
Semester in ECTS-Punkten

Modulbezeichnung Lehrveranstaltung it e

1. 2. 3. 4. Prifung
Sem. Sem. Sem. Sem.

M1a Wissenschaftliche Grundlagenvertiefung in

. Kognitions-, Motivations-, und Sozial- 2 5 Klausur (60 Minuten) 0.5
Vertiefung a? .
psychologie
M1b Wissenschaftliche ) . 10 - . .
Vertiefung b? Entwicklungspsychopathologie 2 5 Mundliche Prifung (20 Minuten) 0.5
M1c_W|ssenschaftllche Wlssenschaftllche_e Grundlagen der 2 5 Klausur (60 Minuten) 05
Vertiefung c? Rechtspsychologie
Multivariate Verfahren inkl.
) 2 4
M2 Vertiefung von Messtheorie
5 Klausur (90 Minuten) 0.5
Forschungsmethoden | . .
Multivariate Verfahren mit computer- 1 1
gestlitzter Datenauswertung
M3 Vertiefung von Evaluationsforschung [inkl. Stand der
Forschungsmethoden Il Evaluation verfugbarer Therapiever- 2 5 5 Klausur (60 Minuten) 0.5
fahren]
M4 Psychologische Diagnos- ' . .
tik und Begutachtung Gutachtenerstellung 2 5 5 Hausarbeit (ca. 30 Seiten) 0
Psychotherapeutische Diagnostik, 5 5
. Begutachtung und Versorgung Al
M5 Psychotherapeutische 5 Klausur (60 Minuten) 1
Diagnostik und Begutachtung ] ) ]
Psychotherapeutische Diagnostik, 5 3

Begutachtung und Versorgung B

Psychische Stérungen und ihre
Behandlung bei Erwachsenen und 2 3
alteren Personen

M6 Spezielle Krankheits- und | Psychische Stérungen und ihre Be-
Verfahrenslehre der Psycho- | handlung bei Kindern und Jugendli- 2 10 3 Klausur (60 Minuten) 1
therapie chen

Evidenzbasierte psychotherapeuti-
sche Verfahren bei Erwachsenen 2 4
und &lteren Personen




Modulbezeichnung

Aufbau des Studiums

Lehrveranstaltung

Vorlesung Angewandte

Workload-Verteilung pro

Semester in ECTS-Punkten

2 3 4,

Ser-n. Ser.n. Sem.

Art und Umfang der
Priifung

Psychotherapie A
Vorlesung Angewandte @)
Psychotherapie B
M7 Angewandte Psychothera- :
pie? 9 Y Kriminalpsychologie 5 (2) Klausur (60 Minuten)
Arbeit, Gesundheit, @
Prévention und Rehabilitation
M8 Berufsqualifizierende . .
Tatigkeit [II]: Vertiefte Praxis | o oo Praxis der 5 5 Reflexionsbericht (ca. 30 Seiten)
y Psychotherapie 11
der Psychotherapie 1
Vertiefte Praxis der Psychotherapie 3
M9 Berufsqualifizierende 21 50 % Videodemonstration einer Interventi-
Tatigkeit [Il]: Vertiefte Praxis 5 onstechnik (ca. 50 Minuten) und
N o ) :
der Psychotherapie 2 Selbsterfahrung’ 5 50 % Hausarbeit (ca. 30 Seiten)
Fallarbeit A: Erwachsene / Altere 11 4
M10 Berufsqualifizierende
Tatigkeit [Il]: Vertiefte Praxis | Fallarbeit B: Erwachsene / Altere 21 10 3 Klausur (90 Minuten)
der Psychotherapie 3
Fallarbeit C: Kinder und Jugendliche’ 3
M11 Forschungsorientiertes Psychotherapieforschung’ 5 5 Projektarbeit

Praktikum II -
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Aufbau des Studiums

Modulbezeichnung

Lehrveranstaltung

Workload-Verteilung pro

Semester in ECTS-Punkten

1. 2. 3.
Sem. Sem. Sem.

4.

Sem.

Art und Umfang der
Priifung

ambulantes Praktikum? 7
M12 Berufsqualifizierende - -
Tatigkeit [Ill]: Praktikum am- | Psychotherapeutisches Kleingrup- 15 ) )
bulant 150 Stunden Prasenz- | Penpraktikum’ ' 5 5 Bericht (ca. 20 Seiten) 1
zeit’ psychotherapeutisches Einzelge- 25
spréch’ ’
M13 Berufsqualifizierende
Tatigkeit [Ill]: Praktikum stati- | Praktikum stationare Psychotherapie 33 15 15 Bericht (ca. 20 Seiten) 0
onar 450 Stunden Prasenz- (extern)! ’
zeit?
Kolloquium zur Masterarbeit 2 Masterarbeit (40-90 Seiten) und
M14 Wissenschaftliche Praxis 30 V°r5te("1”{;‘_%g":ﬂriI':"'uatzae)ra'be't 1
Masterarbeit 28

0

5

Summe SWS: 90

7-9

31-334 27-29¢ 30

30

(100 % + 0 %)

Link zu Studiengangsunterlagen:
www.psychologie.phil.fau.de/studium/formulare-informationen-und-

Summe ECTS: 120

downloads/#collapse 1

Bitte bei Studienbeginn auf Aktualisierungen prufen!


http://www.psychologie.phil.fau.de/studium/formulare-informationen-und-downloads/#collapse_1

Besondere Module

Modul 8 & 9: BQT Il: Vertiefte
Praxis der Psychotherapie 1&2

= Seminare zur Vermittlung
psychotherapeutischer Techniken
mittels Kleingruppenibungen

= Seminar zur Selbstreflexion

Modulbezeichnung

Modul 9 Berufsqualifizierende Tatigkeit [ll]: Vertiefte 5 ECTS
Praxis der Psychotherapie 2

(Professional Qualification [ll]: Advanced Practice of
Psychotherapy 2)

Lehrveranstaltungen

S§8S: HS — Vertiefte Praxis der Psychotherapie 2 (Interven- | 3 ECTS
tionspraktikum 2) (2 SWS)
SS: HS — Selbsterfahrung (2 SWS) 2 ECTS

Lehrende

Campo >>Studienangebot >> Studiengangsplane anzei-
gen: Psychologie; Prifungsversion: Version 20222 >>M.
Sc. Psychologie KliPs (PO 20222); gewahlite Studien-
gange: 2. Semester

Modulverantwortliche/r

Lehrstuhl fur Klinische Psychologie und Psychotherapie (Prof. Dr. M.
Berking)

Inhalt

Die Studierenden werden eingefhrt in Theorie und Praxis des Flhrens
allgemeiner Beratungsgesprache sowie der Bewaltigung von Notfall-
und Krisensituationen in psychotherapeutischen Behandlungen bei Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsene. Dabei werden die Studierenden in
verschiedene wissenschaftlich geprifte und anerkannte psychothera-
peutische Verfahren und Methoden unter Berlicksichtigung von wissen-
schaftlich fundierten Neuentwicklungen eingefithrt. Die Studierenden
werden ferner eingeflhrt in Theorie und Praxis der Selbstreflexion. Die
theoretischen Grundlagen und praktischen Handlungskompetenzen
werden in Ubungsorientierten Kleingruppen unter Anleitung von thera-
peutisch geschulten Dozentinnen und Dozenten vermittelt.

Lernziele und Kompe-
tenzen

Die Studierenden werden befahigt, allgemeine Beratungsgesprache
unter Berticksichtigung wissenschaftlich relevanter Erkenntnisse und
mittels eines der Situation angemessenen Gesprachsverhaltens durch-
zufiihren. Dabei kénnen sie Aspekte der partizipativen Entscheidungs-
findung berucksichtigen. Sie kénnen ferner Notfall- und Krisensituatio-
nen einschlieBRlich der Suizidalitat sowie Fehlentwicklungen im Behand-
lungsverlauf selbsténdig erkennen und sind in der Lage, selbststandig
MaBnahmen zu ergreifen, die geeignet sind, um Schaden fiir Patientin-
nen und Patienten abzuwenden. Im Bereich der Selbstreflexion werden
sie beféhigt, das eigene psychotherapeutische Handeln auf der Grund-
lage relevanter Theorien zu reflektieren, Starken und Schwachen der
eigenen Persénlichkeit und ihrer Auswirkungen auf das eigene psycho-
therapeutische Handeln zu erkennen sowie Verbesserungs- und Opti-
mierungsvorschlage annehmen zu kénnen. Sie kénnen eigene Emotio-
nen, Kognitionen, Motive und Verhaltensweisen im therapeutischen
Prozess wahrnehmen, regulieren und bei der Optimierung von thera-
peutischen Prozessen angemessen beriicksichtigen. Sie sind in der
Lage, die Kompetenzen zur Selbstregulation kontinuierlich zu verbes-
sern, kénnen aber auch die Grenzen des eigenen psychotherapeuti-
schen Handelns erkennen und geeignete MaRnahmen daraus ableiten.

Voraussetzungen fir die
Teilnahme

Wiinschenswert: Abschluss der Module 1,2 und 8

Einpassung in Muster-
studienplan

In der Regel im zweiten Studiensemester

Verwendbarkeit des Mo-
duls

M.Sc. Psychologie mit Schwerpunkt Klinische Psychologie und Psycho-
therapie

Studien- und Priifungs-
leistungen

Videodemonstration einer Interventionstechnik (ca. 50 Minuten)
Hausarbeit (ca. 30 Seiten)

Berechnung der Modul-
note

50% Videodemonstration
50% Hausarbeit

Wiederholung der Prii-
fungen

Zweimalig
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Besondere Module E/A%\\UJ

1 | Modulbezeichnung Modul 10 Berufsqualifizierende Tatigkeit [II]: Vertiefte | 10 ECTS
Praxis der Psychotherapie 3
(Professional Qualification [ll]: Advanced Practice of

Psychotherapy 3)
M od U I 1 o ° Fa I I a rbe it 2 | Lehrveranstaltungen WS: HS - Fallarbeit A: Erwachsene/ Altere 1 (2 SWS) — 4 ECTS
g Anwesenheitspflicht flr Préasenzzeiten 3 ECTS
WS: HS - Fallarbeit B: Erwachsene/ Altere 2 (2 SWS) — 3 ECTS

Anwesenheitspflicht fir Prasenzzeiten
WS: HS - Fallarbeit C: Kinder und Jugendliche (2 SWS)
— Anwesenheitspflicht fur Prasenzzeiten

- 1 1 1 3 |Lehrende Campo >>Studienangebot >> Studiengangsplane anzei-
S e m I n a re Z U r Ve rt I er n g VO n W I Sse n U n d gen: Psychologie; Prifungsversion: Version 20222 >>M.
Sc. Psychologie KliPs (PO 20222); gewahlite Studien-

Handlungskompetenz in der therapeutischen ginge: 3. Semester

B e h an d | un g 4 |Modulverantwortlicheir Iéeh:'stul;l fur Klinische Psychologie und Psychotherapie (Prof. Dr. M.
erking

1 5 [Inhalt Anhand geeigneter Fallbeispiele werden Wissen und Handlungskompe-

|
B e I E rwa C h S e n e n tenz der Studierenden im Bereich der psychotherapeutischen Behand-
lung nach Zielgruppen (insbes. Kinder und Jugendliche, Erwachsene,
altere Menschen, Menschen mit Behinderungen) und Stérungsbildern

. B ei KI n d e rn - U n d J U g e n d | IC h e n weiter vertieft. Insbesondere vertiefen die Studierenden ihr Wissen im

Bereich der validen Diagnostik psychischer Stérungen, der kontinuierli-
1 1 chen Erfassung der gemeinsam festgelegten Therapieziele, der Erstel-
" M It beso n d e re m FO kUS a Uf d Ie lung von Fallkonzeptionen und Behandlungsplanen auf wissenschaftli-
. . .o cher Grundlage, der Umsetzung von Therapieplénen, der Bewa&ltigung
VO rb e re |tU n g d e r A p p rO bat | O n S p rUfU n g von Schwierigkeiten beim Umsetzen von Therapiepldnen, der Dokumen-
tation des Therapieverlaufs, der Abschlusskontrolle, der Feststellung der
Notwendigkeit etwaiger alternativer, additiver oder sich anschliefender
MafRnahmen (sowie der Einleitung derselben). Dabei vertiefen die Stu-
dierenden auch ihr Wissen um Méglichkeiten und Grenzen des ambu-
lanten Behandlungssettings. Die theoretischen Grundlagen und prakti-
schen Handlungskompetenzen werden in Ubungsorientierten Kleingrup-
pen unter Anleitung von therapeutisch geschulten Dozentinnen und Do-
zenten vermittelt.
6 |Lernziele und Kompe- Die Studierenden werden beféhigt, auf der Grundlage wissenschaftlicher
tenzen Kriterien zu entscheiden, welche Verfahren zur (differential-)diagnosti-
schen) Abklarung im Einzelfall eingesetzt werden. Insbesondere kennen
sie diagnostische Verfahren zur Identifikation von Risikoprofilen, Suizi-
dalitat, sexueller Gewalt und unginstigen Behandlungsverlaufen und
wissen um den fachgerechten Einsatz dieser Verfahren. Die Studieren-
den werden ferner beféhigt, klinisch-psychologische Interventionen und
psychotherapeutische Behandlungen unter Beriicksichtigung der Be-
sonderheiten unterschiedlicher Behandlungssettings (Einzeltherapie,
Gruppentherapie, Paar- und Familientherapie, stationarer Versorgung,
ambulante Versorgung) zu planen. Sie sind zudem in der Lage, auf der
Grundlage einer sorgféltigen Diagnostik, selbstandig eine wissenschaft-
lich fundierte Fallkonzeption zu entwickeln und aus dieser eine evidenz-
basierte Behandlungsplanung abzuleiten. Dabei kénnen sie die Beson-




Besondere Module

Modul 11: Psychotherapieforschung

= Praktikum in der Psychotherapieforschung
am Lehrstuhl fur Klinische Psychologie und
Psychotherapie

= Interdisziplinare Forschungsprojekte, z.B. mit
dem Institut fr Machine Learning

=AU

Modulbezeichnung

Studiengang M.Sc. Psychologie mit Schwerpunkt 5 ECTS
Klinische Psychologie und Psychotherapie
Modul 11 Psychotherapieforschung
(Psychotherapy Research)

2 |Lehrveranstaltungen P - Forschungsorientiertes Praktikum Il — Psychotherapie-| 5 ECTS

forschung

3 |Lehrende

4 | Modulverantwortliche/r | Lehrstuhl fir Klinische Psychologie und Psychotherapie (Prof. Dr. M.
Berking)

5 |Inhalt Die Studierenden erwerben am Lehrstuhl fur Klinische Psychologie und
Psychotherapie bzw. an der dem Lehrstuhl angeschlossenen For-
schungsambulanz vertiefte praktische Erfahrungen in der Erforschung
von psychischen, psychosomatischen und neuropsychologischen
Krankheiten und deren psychotherapeutischer Behandlung. Die Studie-
renden nehmen dabei in Kleingruppen aktiv an exemplarischen wissen-
schaftlichen Untersuchungen teil und leiten diese Untersuchungen.

6 |Lernziele und Kompe- Die Studierenden werden befahigt, durch selbstandiges Beobachten

tenzen und Analysieren des menschlichen Erlebens und Verhaltens (ein-
schlieRlich der sozialen Einflisse und biologischen Komponenten) De-
terminanten fur Entstehung und Aufrechterhaltung psychischer Stérun-
gen zu identifizieren. Sie kdnnen auf der Grundlage verfugbarer Be-
funde Stérungsmodelle entwickeln, aus diesen Modellen Behandlungs-
prinzipien ableiten und deren Wirksamkeit empirisch priifen. Sie wissen
um wesentliche Qualitatskriterien bei der Planung, Durchfihrung, Aus-
wertung und Darstellung wissenschaftlicher Studien im psychothera-
peutischen Kontext und kénnen diese Kriterien bei einer eigenen Studi-
engestaltung umsetzen. Sie sind in der Lage, bei der eigenen Studien-
gestaltung MaRRnahmen zu berticksichtigen, die dem Erwerb von psy-
chotherapeutischen Kompetenzen bei teilnehmenden Studientherapeu-
tinnen und Studientherapeuten dienen und zur Qualitatssicherung des
Therapeutenverhaltens in Therapiestudien beitragen.
7 | Voraussetzungen fiir die | Winschenswert: Abschluss der Module 1, 2 und 8
Teilnahme
8 | Einpassung in Muster- | In der Regel im zweiten und dritten Studiensemester
studienplan

9 | Verwendbarkeit des Mo- | M.Sc. Psychologie mit Schwerpunkt Klinische Psychologie und Psycho-

duls therapie

10 | Studien- und Priifungs- | Bericht (ca. 10 Seiten)

leistungen

11 | Berechnung der Modul- | Bericht

note

12 | Wiederholuna der Prii-




Besondere Module

Modul 12: BQT Il
ambulantes Praktikum

=  Ambulantes Praktikum in
der Hochschulambulanz
des Lehrstuhls fur
Klinische Psychologie
(HAP)
www.klips.phil.fau.de/hap

= QOder bei
niedergelassenen
Psychotherapeut*innen in
einer unserer
Kooperationspraxen

=AU

Modulbezeichnung

Modul 12 Berufsqualifizierende Tatigkeit [l1l]: Prak- 5 ECTS
tikum ambulant 150 Stunden Prasenzzeit
(Professional Qualification [lll]: Internship outpatient
150 hours)

Lehrveranstaltungen

P - Praktikum ambulante Psychotherapie 5ECTS

Lehrende

Modulverantwortliche/r

Lehrstuhl fur Klinische Psychologie und Psychotherapie (Prof. Dr. M.
Berking)

Inhalt

Die Studierenden werden an der Psychotherapeutischen Lehr- und
Forschungsambulanz des Lehrstuhls fiir Klinische Psychologie und
Psychotherapie an der Diagnostik und der Behandlung von Patientin-
nen und Patienten unter Anwendung von den wissenschaftlich gepruf-
ten und anerkannten psychotherapeutischen Verfahren und Methoden
beteiligt, indem sie

1. Anamnesen und psychodiagnostische Untersuchungen unter Anlei-
tung mittels wissenschaftlich geprufter Methoden aufbauend auf
wissenschaftlich-fundierten Kenntnissen zu psychischen Funktio-
nen, Stérungen und diagnostischen Grundlagen bei mindestens
zehn Patientinnen und Patienten verschiedener Altersgruppen aus
mindestens vier verschiedenen Stérungsbereichen mit jeweils un-
terschiedlichen Schwere- und Beeintrachtigungsgraden durchfiih-
ren. Sie werden dabei mindestens
(a) vier Erstgesprache,

(b) vier Anamnesen,

(c) vier wissenschaftlich fundierten psychodiagnostische Untersu-
chungen,

(d) vier Indikationsstellungen oder Risiko- und Prognoseeinschat-
zungen einschliefllich Suizidalitatsabklarung und

(e) vier Patientenaufklarungen tber diagnostische und klassifikato-
rische Befunde durchfiihren.

2. mindestens einer psychotherapeutischen ambulanten Patientenbe-
handlung im Umfang von mindestens zwélf aufeinanderfolgenden
Behandlungsstunden, die unter Verknupfung von klinisch-prakti-
schen Aspekten mit ihren jeweiligen wissenschaftlichen Grundla-
gen und einer begleitenden Einibung von diagnostischen und the-
rapeutischen Handlungen durchgefuhrt werden

3. an mindestens zwei weiteren einzelpsychotherapeutischen Patien-
tenbehandlungen, bei denen eine Patientin oder ein Patient ein
Kind oder ein Jugendlicher sein soll, mit unterschiedlicher Indikati-
onsstellung im Umfang von mindestens zwélf aufeinanderfolgenden
Behandlungsstunden teilnehmen und dabei die Diagnostik, die
Anamnese 11Ind die Theranienlaniina ithernehmen snwie die Zwi-


http://www.klips.phil.fau.de/hap

Besondere Module

Modul 13: BQT lll:
stationares Praktikum

= Stationares Praktikum in einer
von zahlreichen
Kooperationskliniken
bundesweit (von Berlin bis zum
Chiemsee)

Modulbezeichnung

Modul 13 Berufsqualifizierende Tatigkeit [l11]: 15 ECTS
Praktikum stationar 450 Stunden Prasenzzeit
(Professional Qualification [Ill]: Internship (partially)
inpatient 450 hours)

Lehrveranstaltungen

P — Praktikum stationare Psychotherapie (extern) - Anwe- | 15 ECTS
senheitspflicht fir Prasenzzeiten

Lehrende

Modulverantwortliche/r

Lehrstuhl fur Klinische Psychologie und Psychotherapie (Prof. Dr. M.
Berking)

Inhalt

Die Studierenden werden in einem stationdren oder teilstationaren Set-
ting an der Diagnostik und der Behandlung von Patientinnen und Pati-
enten unter Anwendung von den wissenschaftlich gepriiften und aner-
kannten psychotherapeutischen Verfahren und Methoden beteiligt, in-
dem sie

1. Anamnesen und psychodiagnostische Untersuchungen unter Anlei-
tung mittels wissenschaftlich geprufter Methoden aufbauend auf
wissenschaftlich-fundierten Kenntnissen zu psychischen Funktio-
nen, Stérungen und diagnostischen Grundlagen bei mindestens
zehn Patientinnen und Patienten verschiedener Altersgruppen aus
mindestens vier verschiedenen Stérungsbereichen mit jeweils un-
terschiedlichen Schwere- und Beeintrachtigungsgraden durchfih-
ren. Sie werden dabei mindestens
(f) vier Erstgesprache,

(g) vier Anamnesen,

(h) vier wissenschaftlich fundierte psychodiagnostische Untersu-
chungen,

(i) vier Indikationsstellungen oder Risiko- und Prognoseeinschat-
zungen einschlieRlich Suizidalitdtsabklarung und

(j) vier Patientenaufklarungen Uber diagnostische und klassifikato-
rische Befunde durchfihren.

2. an mindestens zwei einzelpsychotherapeutischen Patientenbe-
handlungen, bei denen eine Patientin oder ein Patient ein Kind oder
ein Jugendlicher sein soll, mit unterschiedlicher Indikationsstellung
im Umfang von mindestens zwélf aufeinanderfolgenden Behand-
lungsstunden teilnehmen und dabei die Diagnostik, die Anamnese
und die Therapieplanung tibernehmen sowie die Zwischen- und
Abschlussevaluation durchfihren,

3. mindestens drei verschiedene psychotherapeutische Basismal}-
nahmen wie Entspannungsverfahren, Psychoedukation oder Infor-
mationsgespréache mit Angehorigen selbstandig unter Anleitung
durchfihren,

4. Gesprache mit bedeutsamen Bezugspersonen bei mindestens vier
Patientenbehandlungen fihren und dokumentieren,

5. mindestens zwdlf gruppenpsychotherapeutische Sitzungen beglei-
ten,

6. selbstandig und eigenverantwortlich mindestens ein ausfihrliches
psychologisch-psychotherapeutisches Gutachten erstellen und

7. an einrichtungsinternen Fortbildungen teilnehmen

Diese Anforderungen mussen in M12 und M13 insgesamt erbracht wer-
den, sofern nicht aus der Formulierung hervorgeht, dass die Leistung
explizit im ambulanten bzw. stationaren Setting erbracht werden muss.

=AU
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m Bewerbungsunterlagen bei www.campo.fau.de einreichen
m Bei Anmeldung (bis 15.07.24!)
m Transcript of Records
m Nachweis Uber Praktika:
m Orientierungspraktikum = Bescheinigung
m Berufsqualifizierende Tatigkeit > Bescheinigung

m Nachweis, dass die nach der PsychThApprO geforderten Studienleistungen eines approbationskonformen
Bachelorstudiengangs in Psychologie erbracht wurden

- Bescheinigung Uber Anerkennung des Studiengangs = sollte auf dem ToR oder Zeugnis vermerkt
sein (bitte prifen!)
m Abizeugnis, Lebenslauf, ...

m Nachreichen bis 10.09.24 per Mail an zuv-masterbuero@fau.de UND klips-master@fau.de : nur
Bachelorabschlusszeugnis (oder finaler ToR) und ggf. Praktikumsbescheinigungen, falls vorher noch nicht
abgeschlossen!



http://www.campo.fau.de/
mailto:zuv-masterbuero@fau.de
mailto:klips-master@fau.de

Zulassungsverfahren EAU
Wer kann sich bewerben?

1. Sie haben einen polyvalenten, approbationskonformen, akkreditierten Bachelorabschluss nach
PsychThApprO

- sollte eindeutig aus dem Transcript of Records oder Abschlusszeugnis hervorgehen
- bitte trotzdem Bescheinigungen Uber die Praktika (BQT | und OP) einreichen

2. Sie haben einen Bachelorabschluss in Psychologie, der zwar nicht akkreditiert ist, aber trotzdem (z.B.
durch entsprechende Zusatzqualifikation) die Anforderungen der PsychThApprO erfullt.

- Fugen Sie Ihrer Bewerbung Formulare bei, in denen Sie von lhrer Herkunftsuniversitat bestatigen lassen, dass Sie alle
notwendigen Leistungen absolviert haben, (z.B. unsere Vorlage)

- Die Zusatzqualifikation muss innerhalb des Bachelorstudium erworben worden sein! (Vorgabe des LPA Bayern)
- Bescheinigungen Uber die Praktika (BQT | und OP)



Zulassungsverfahren EAU

m Auswahlverfahren:
1. Prufung ob alle formalen Voraussetzungen laut ApprO erfullt sind
2. Platzvergabe erfolgt ausschlief3lich Uber die Bachelorabschlussnote

= Zusage kurz nach der Nachreichefrist am 10.09. - Mitte September

m Pldatze: NEU: Doppelter Start in WS und SS mit insgesamt 75 Platzen!
m WS 2024/25: 45 Pliatze
m SS 2025: 30 Platze

ACHTUNG: Sie konnen sich nur fur einen der beiden Psychologie-Masterstudiengange bewerben!
(Vorgabe der Bayerischen Hochschulzulassungsverordnung, HZV §24)



Zulassungsverfahren - Formulare

Bescheinigung (iber den voraussichtlichen Abschluss des Studiums
und berufsrechtliche Anerkennung des Studiengangs

Name: Vorname: Geburtsdatum:

hat im Studiengang (Name des Studienganges)

an der Universitat (Name der Universitdt)

zum derzeitigen Zeitpunkt (Datum) folgende Leistungspunktzahl erreicht:

Die Regelstudienzeit in diesem Studiengang betragt Semester.

Bei reguldrem Studienverlauf ist der formale Abschluss bis zum
o moglich
o nicht maglich, weil

Zur Aufnahme eines Masters mit Schwerpunkt Klinische Psychologie und Psychotherapie missen die in
PsychThG und PsychThApprO angegebenen Inhalte im Bachelorstudium umgesetzt worden sein.

Bitte zutreffendes ankreuzen (im Falle von B und Cist die Anlage 1 auszufiillen):

A) Neuer, berufsrechtlich anerkannter Bachelor-Studiengang Psychologie: Berufsrechtliche
Anerkennung des Studiengangs liegt vor oder wurde vom andigen Landespriifungsamt in
Aussicht gestellt:
Der Student / die Studentin hat alle geforderten Inhalte gem. §§ 7 und 9 PsychThG sowie §§ 12-15
und Anlage 1 der PsychThApprO absolviert oder wird diese mit Abschluss des Studiums absolviert
haben.
Der Studiengang wurde von der zustandigen Landesbehérde mit Bescheid vom

berufsrechtlich anerkannt oder die Anerkennung wurde in Aussicht gestellt.
Soweit dies bereits auf der Bachelor-Urkunde oder dem Transcript of Records ausgewiesen wird,
kann auf die Vorlage dieser Bescheinigung verzichtet werden.

B) Bisheriger Bachelor-Studiengang Psychologie mit Méglichkeiten der Nachqualifikation, die
mit der zustdndigen Gesundheitsbehoérde des Bundeslandes abgestimmt sind
(,,Gleichwertigkeit“):

Der Student / die Studentin hat alle geforderten Inhalte gem. §§ 7 und 9 PsychThG sowie §§ 12-15
und Anlage 1 der PsychThApprO absolviert oder wird diese mit Abschluss des Studiums
voraussichtlich absolviert haben.

Der Studiengang ist (noch) nicht berufsrechtlich anerkannt. Die notwendigen
Nachqualifizierungsmaglichkeiten werden jedoch innerhalb des Studiengangs angeboten. Dieses
Vorgehen ist mit der zustandigen Gesundheitsbehorde des Bundeslandes abgestimmt (z.B. unter
Vorlage einer Ubersichts-Tabelle, die die Vergleichbarkeit belegter Module mit den Anforderungen
der PsychThApprO ausweist)

Achtung: in diesem Falle ist entweder die Mitteilung der Gesundheitsbehérden zur Anerkennung
der Nachqualifikationen oder eine Ubersichtstabelle beizulegen, aus der ersichtlich ist, mit
welchen Lehrveranstaltungen die zur PsychThApprO vergleichbaren Ausbildungsziele erreicht
werden (siehe Vorlage in Anlage 1).

C) Bisheriger Bachelor-Studiengang ohne berufsrechtlichen Bescheid/ ohne anerkannte
Nachqualifizierung:

Der Student / die Studentin hat im Rahmen des reguliren Studiums (ggf. mit Zusatzleistungen/
Nachqualifikationen) alle geforderten Inhalte gem. §§ 7 und 9 PsychTG sowie §§ 12-15 und Anlage

Bitte in allen nicht
eindeutigen Fallen
ausfullen!

- beschleunigt den
Bewerbungsprozess!

Link zu den Formularen
unter:

www.psychologie.phil.fau
.de/studium/master-
studiengang/m-s-c-
psychologie-klinische-
psychologie-und-
psychotherapie-
studienbeginn-ab-ws-22-
23/

=A

Ubersicht zur Umsetzung der Inhalte der PsychThApprO im Bachelor-Studiengang
Psychologie an der Universitét .

Anlage 1

Mit dieser Tabelle soll die gegenseitige Anerkennung von Studienabschliissen zwischen Universititen bei der
Bewerbung auf Masterstudiengange der Psychologie mit Schwerpunkt klinische Psychologie und Psychotherapie, die
zur Approbation fiihren, erleichtert werden. Die folgenden Wissens-und Praktikumsanforderungen der
Approbationsordnung fiir Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (PsychThApprO) missen Studierende in
Modulen oder in Nachschulungen im Rahmen des Bachelorstudiums (nicht nach Abschluss!) absolviert haben, um den
berufsrechtlichen Teil der Zulassungsvoraussetzungen zum Master Psychologie mit Schwerpunkt klinische Psychologie
und Psychotherapie zu erfiillen (zur vollstindigen Auflistung der Inhalte/ Lernziele siehe PsychThApprO, §§ 12-15
sowie Anlage 1). Fiir die Zulassung zu Masterstudiengdngen der Psychologie mit Schwerpunkt klinische Psychologie
und Psychotherapie, empfiehlt der Fakultdtentag Psychologie und die DGPs nachdriicklich, zusétzlich die im DGPs-
Qualitatssiegel B.Sc. Psychologie genannten ECTS-Mindestkriterien oder die entsprechenden Empfehlungen der DGPs
fiir die Gestaltung von Bachelorstudiengingen fiir die verschiedenen Studieninhalte zu beriicksichtigen; Universititen
kénnen dariiber hinaus weitere Voraussetzungen zur Zulassung benennen.

Bitte ermdglichen Sie thren Studierenden durch das Ausfiillen der Tabelle die Bewerbung an anderen
Universitdten!

Im Folgenden finden Sie in den beiden linken Spalten die Abschnitte der PsychThApprO (mit Verweis auf §§ 12-15
bzw. die Anlage 1) mit den geforderten ECTS, wihrend in den rechts anschlieBenden Spalten die Modulumfénge und
Modultitel Ihres Studienganges notiert werden sollen, die den jeweiligen Inhalt abdecken.

Vielen Dank.
Wissens- und Geforderte Erfiillte | Zugeordnete(s) Modul{e) Anforderungen
Praktikumsbereiche ECTS ECTS erfillt?
laut PsychThAppro Wird von der Herkunftsuniversitét wird von der
ausgefiillt aufnehmenden
Universitdt
ausgefiillt

Grundlagenbereich
Grundlagen der Psychologie 25
(Anlage 1, Abschnitt 1)

Grundlagen der Padagogik / 4
padagogische Psychologie
(Anlage 1, Abschnitt 2)

Grundlagen der Medizin 4
(Anlage 1, Abschnitt 3)

Grundlagen der 2
Pharmakologie
(Anlage 1, Abschnitt 4)

Vertiefungsbereich Klinische Psychologie und Psychotherapie

Storungslehre 8
(Anlage 1, Abschnitt 5)



http://www.psychologie.phil.fau.de/studium/master-studiengang/m-s-c-psychologie-klinische-psychologie-und-psychotherapie-studienbeginn-ab-ws-22-23/
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Weiterbildung nach dem Studium

Der Lehrstuhl fUr Klinische Psychologie und
Psychotherapie wird Weiterbildungsstatte
zum/zur Fachpsychotherapeuten/-in

Verhaltenstherapie fir Erwachsene und
Kinder- und Jugendliche

- Die gesamte Ausbildung/Weiterbildung
aus einer Hand

Neue Regelung

3-jahriges Bachelor-Studium
polyvalenter BSc Psychologie
Inhalte konform der Approbationsordnung

2-jahriges Master-Studium
z.B. M.5c. Klinische Ps ,:|'1 L,IF'IIFld Psychatherapie
Inhalte konfopo des '

Approbation
staatliche Zulassung zur Behandlung
& aubnis zum Fibren der Berufshezeichnung F”,}li:f‘lﬂﬂ'li‘;‘:rap:qzut

4

Psychotherapeut™®innen Y
in Weiterbildung (Piw)

(5 Jahre Wolzeit)

Vergltung nach Tv-L E13 (ca. 4000€ brutto)
PiVWs werden soziahversichert

Prufung der Fachkunde

Erlaubnis zur eigenstindigen
psychologischen Psychotherapie

=AU



Weiterbildung nach dem Studium

Demo zur Finanzierung der
Psychotherapie-Weiterbildung am 6. Juni
in Berlin

=AU

Die Finanzierung der
Weiterbildung ist weiterhin
ungeklart!

Infos zu Aktionen etc. unter:
https://psyfako.org/weiterbildung/



,Die Stadt wurde nach einer Befragung des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) zur fahrradfreundlichsten M/tte/stadt in
Deutschland gewahlt.” deinerlangen.de

"% Frlangen gilt als eine der attraktivsten und
_ lebenswertesten Stadte Deutschlands, was unterschiedliche
Rankings Jahr fir Jahr beweisen.”

Uber 3.600 Wohnplatze
in den Einrichtungen des
Studierendenwerks

www.werkswelt.de

Metropolregion Nirnberg-Furth-Erlangen
- Vielfaltige Gesellschaft & kulturelle Angebote
- Von Kleinstadtflair bis Grof3stadtleben alles dabei!

| Grof3te Boulderhalle der Welt
] www.blockhelden.de

FAU @ Socialmedia:
Insta: @uni_FAU

fb: @uni.erlangen.nuernberg
Twitter: @unifau #FAU
youtube.com/unifau

_ ErIanger Bergklrchwelh
Das alteste (und schonste)

Phllosophlsche Fakultat Und Fachberelch Theologle ﬁ ‘%!g‘; :


http://www.fau.de/education/studentisches-leben/
http://www.blockhelden.de/
http://www.werkswelt.de/

=AU

Fragen - Was und wen finde ich wo?

Bewerbungsportal: www.campo.fau.de/

Infos zum Klips Master (Institut fir Psychologie): https://www.psychologie.phil.fau.de/studium/master-
studiengang/m-s-c-psychologie-klinische-psychologie-und-psychotherapie-studienbeginn-ab-ws-22-23/

Allgemeine Infos zur FAU: www.fau.de

Allgemeine Infos zur Masterbewerbung: www.fau.de/education/bewerbung/bewerby
masterstudium/#collapse 4 3

Kontakt Masterbiro: zuv-masterburo@fau.de @

Kontakt Klips Master: klips-master@fau.de @ @ = N

Fachstudienberatung fir Klips Master: eva.eichler@fau.de

Fachschaft Psychologie: www.fsi-psychologie-fau.de @

Studieren in Erlangen: Studierendenwerk Erlangen www.werkswelt.de



http://www.campo.fau.de/
https://www.psychologie.phil.fau.de/studium/master-studiengang/m-s-c-psychologie-klinische-psychologie-und-psychotherapie-studienbeginn-ab-ws-22-23/
http://www.fau.de/
http://www.fau.de/education/bewerbung/bewerbung-masterstudium/#collapse_4
mailto:zuv-masterbüro@fau.de
mailto:klips-master@fau.de
mailto:eva.eichler@fau.de
http://www.fsi-psychologie-fau.de/
http://www.werkswelt.de/
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